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Reneſte Ereigniſſe
Bei Erfurt hat am Donnerstag die Parade des elften Armeekorps
vor dem Kaiſer und dem Könige von Sachſen ſtattgefunden

In Trieſt iſt es zu einem ſchlimmen militäriſchen Exzeß gekommen

Auf dem in Brüſſel tagenden internationalen Kongreß für Volkshygiene
ward von dem Franzoſen Brouardel der deutſchen Heilſtätten Bewegung

ein großes Lob geſpendet

Nachrichten aus Belgrad laſſen die Lage in Serbien als ſehr ernſt
erſcheinen es gärt im Offizierkorps

Kaiſermanöver 1903
W T B Erfurt 3 September

Geſtern abend um 7 Uhr während in den Paradeſälen des alten
Schloſſes zu Dresden der Kaiſer und der König von Sachſen mit
den Fürſten und Generälen Paradetafel hielten mußten wir die ſchöne
Elbreſidenz verlaſſen Noch einmal führte uns der Weg über den mit
Obelisken geſchmückten Marktplatz unter dem Fahnenwald der geſchmückten

Häuſer hindurch zum Bahnhofe Als unſer Zug in Leipzig umrangierte
konnten wir vom Koupeefenſter aus im Lichte der Laternen wieder Guir
landen Wappenſchilder Triumphbogen ſehen von den Laternen waren
die Brenner abgenommen hochauf flackerten die Flambeaux Jn Halle

hatten wir gegen Mitternacht Aufenthalt Ein Blick zum Bahnhofs
gebäude hinaus zeigte uns die Vorbereitungen zu einer großartigen
Straßendekoration hochragende Pyramiden Tannengrün und Fahnen

Schloß Merſeburg
Um 12 Uhr nachts langten wir in Merſeburg an wo wir uns drei
zurze Stunden Ruhe gönnten und in der goldenen Sonne in aller Eile

unſer Hauptquartier für die folgenden Tage einrichten wollten Es war
eine wundervolle warme Nacht Der tiefdunkle Himmel mit unzähligen
Sternen beſät der Mond beleuchtete die ſtillen alten Straßen die kleinen

ſauberen Giebelhäuſer und Baldachine Guirlanden Fahnen und
Flaggen Am Bahnhofe iſt ein ſehr hübſches Zelt errichtet mit Purpur
ſammet und Seide und goldenen Schnüren Fahnen an jedem Häuschen
Tannenkränze unter den Fenſterrahmen an der Wegkreuzung zum Schloſſe
ein recht hübſcher großer Baldachin auf 4 ſchneeweißen reich ornamentierten

Pfeilern ruhend von buntfarbigen Stoffen Schildern und Palmen über
ſpannt und umſtellt Jm Mondlicht mit dem Hintergrunde der alten
herbſtlich bunt ſchillernden Bäume ein poetiſcher Anblick

Morgens um 6 Uhr langten wir hier in Erfurt an das in der hellen
Morgenſonne freundlich wie immer und bunter denn je ausſchaute es hatte

man verzeihe das ſo oft gebrauchte Wort reichen Flaggenſchmuck angelegt
Der Tag wurde noch heißer als geſtern und auf den Landwegen war es
noch ein wenig ſtaubreicher als geſtern in Sachſen Unſer Wagen brachte
uns bald zu dem Paradeplatz hinaus vorüber an den herrlichen in allen

Farben leuchtenden Feldern von Aſtern Nelken Dahlien Levkoien und
Georginen vorbei an dem Haltepunkt am Schienenſtrang wo die Majeſtäten

die Sonderzüge verlaſſen ſollten und die Pferde bereit ſtanden Auf
ſandiger Stätte hatte hier die Erſurier Blumenzucht eine ſchöne Leiſtung
erzwungen Saftige Raſenflächen und duftige Beete umgaben hier einen
geſchmackvollen Pavillon Auf dem Paradefeld war auch hier eine große
Tribüne errichtet worden an günſtigem Platze leider ohne Verdeckung ſo
daß wir den Nachſommer voll und ganz in ſeiner Wärme genießen konnten
Das elfte Korps ſtand unter dem Kommando des Generals v Wittich in
zwei Treffen aufmarſchiert Das erſte Treffen nahm eine etwas über zwei

Kilometer lange Front ein während im zweiten das bedeutend kürzer
war die beiden Kavallerieregimenter die Artillerie und der Train Auf
ſtellung genommen hatten

Der Kaiſer traf ſchon um 9 Uhr auf dem Haltepunkte ein ſtieg
zu Pferde er trug große Generalsuiform nnd ſetzte ſich mit dem
Prinzen Eitel Friedrich an die Spitze der neuen Fahnen des Korps die
von einer Kompagnie des zweiten thüringiſchen Jnfanterie Regiments

No 32 geleitet wurden Durch ein Spalier von Kriegervereinen ritt der
Kaiſer vom Hochruſe des Publikums begrüßt vor die Front der Parade
aufſtellung wo die Oberſten in Linie Aufſtellung genommen hatten Die
Fahnenträger traten gegenüber Der Kaiſer übergab mit einer Anſprache
die Fahnen den Regimentskommandeuren General v Wittich dankte und
ſchloß mit einem Kaiſerhurra in welches auch das Tribünenpublikum
jubelnd einſtimmte Während die Fahnen bei ihren Truppenteilen ein
rückten begab ſich der Kaiſer und Prinz Eitel Friedrich an den linken

Flügel Hier hatte ſich inzwiſchen die Kaiſerin eingefunden in offenem
Sechsſpänner ferner der König von Sachſen in der Uniform ſeines
Ulanenregimentes der Herzog von Aoſta der Großherzog von Sachſen
Weimar der Herzog von Coburg der Erbprinz von Hohenlohe Laugen
burg Herzog Karl Theodor in Bayern die Generalität das Hauptquartier
Es begann das Abreiten der Fronten

Jm erſten Treffen ſtanden die Leibgendarmerie des Kaiſers die Leib
garde der Kaiſerin die Jäger zu Pferde die Regimenter 83 82 32
167 71 95 94 96 das 11 Jägerbataillon die 11 Pioniere und die
Korpstelegraphenabteilung Die 22 Diviſion kommandierte General
leutnant v Heeringen die 38 Generalleutnant v Kleiſt Jm zweiten
Treffen ſtand die 22 Kavalleriebrigade unter Oberſt v Buſſe 5 Dragoner

und 14 Huſaren ferner die 22 und 38 Feldartilleriebrigade und der
Train

Nach dem Frontabreiten nahmen die Majeſtäten den Vorbeimarſch
entgegen König Georg unterhielt ſich mit der Kaiſerin längere Zeit
Die Jnfanterie ging in Kompagniefronten vorüber die Kavallerie in
Eskadronsfronten und die Artillerie im Trab in Batteriefronten Hierbei
führte der junge Herzog von Coburg das 95 Regiment der Großherzog
von Sachſen das 94 und Herzog Karl Theodor in Bayern ſeine Dragoner
Hiernach fand ein zweiter Vorbeimarſch des ganzen Armeekorps ſiatt und

zwar die Jnfanterie in Negimentskolonnen die Kavallerie im Trabe in
Eskadronsfront die Artillerie im Trabe in Abteilungsfront Rieſige
Staubwolken verwiſchten allmählich das Bild die bunten Kontraſte durch

ihr eintöniges Grau ausgleichend Bei dem zweiten Vorbeimarſch kam
ein Handpferd an einer Rohrrücklaufhaubitze zu Fall und das Geſchütz
fiel um ſodaß dasſelbe ſich nicht weiter am Vorbeimarſch beteiligen
könnte Das Anſprengen eines Adjutanten bewies daß der Unfall den
Blicken Seiner Majeſtät nicht entgangen war Der Vorbeimarſch ſelbſt
erlitt jedoch durch die Umſicht des Batterieführers keinerlei Störung Nach

der Beendigung des zweiten Vorbeimarſches hielt Se Majeſtät Kritik ab
während welcher Jhre Majeſtät die Kaiſerin die Reihen der Krieger und
Militärvereine entlaug fuhr von allen lebhaft begrüßt Auch Se Majeſtät
der Kaiſer ritt nach der Kritik die Fronten der Kriegervereine ab und
beſichtigte die ebenfalls anweſenden Naumburger Kadetten während be
geiſterte Hochrufe aus den Reihen der alten Krieger und Zuſchauer ihm
entgegenſchallten wofür Se Majeſtät fortgeſetzt huldvoll dankte

Kurz nach 121 Uhr begaben ſich die Majeſtäten und die übrigen
Fürſtlichkeiten mit Gefolge nach dem Kaiſerpavillon zurück Aus den
Reihen des Publikums tönten den hohen Gäſten in herzlichen Zuruſen die

letzten Grüße aus den Blumenfeldern Erfurts entgegen Nach 1 Uhr
erfolgte dann mittelſt Sonderzuges die Reiſe nach Merſeburg Jn
endloſem Zuge bewegten ſich die Scharen der Schauluſtigen der Stadt zu
ſich erſt in den buntgeſchmückten Straßenzügen auflöſend

Im Schloſſe zu Merſeburg fand großer Zivilempfang ſtatt Um 7 Uhr

abends gab der Kaiſer im Ständehaus ein Diner für die Provinz
Sachſen Den Majeſtäten gegenüber ſaß der Oberpräſident Dr v BVoetticher

Rechts vom Kaiſer folgten zunächſt der Herzog von Aoſta Prinz Leopold
von Bayern der Herzog von Sachſen Coburg und Gotha und der Erb
prinz von Reuß j L Zur Linken der Kaiſerin ſaßen der Großherzog
von Sachſen Prinz Eitel Friedrich Herzog Karl Theodor in Bayern
der Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg Der Oberpräſident ſaß zwiſchen
dem Fürſten zu Stolberg Wernigerode und dem Grafen v Wartensleben
Vorſitzenden des Provinziallandtages und dem General der Kavallerie
Grafen von Wartensleben und Hausminiſter von Wedel links

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 3 September Hofnachrichten Der Kaiſer traf
hente vormittag 9 Uhr 27 Minuten auf der Halteſtelle unweit Erfurt
ein und begab ſich nach dem Paradefeld Die Kaiſerin kam um
9 Uhr 46 Minuten vormittags an Nachmittags 2 Uhr 50 Minuten traf
das Kaiſerpaar unter Glockengeläut in dem reichgeſchmückten Merſe
burg ein Auf dem Bahnhofe wo eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt war
fand großer militäriſcher Empfang ſtatt Der Kaiſer und die Kaiſerin
fuhren ſodann unter Eskorte der Seydlitz Küraſſiere nach dem Schloß

2Die junge Exzellenz
Roman von Georg Hartwig

31 Fortſetzung Nachdruck verboten
Evas Herz pochte wie im Rauſch als ſie den taghell er

leuchteten Raum betrat Das ſieghafte Bewußtſein ihrer Schön
heit bannte ein verführeriſches Lächeln um ihre Lippen

Da haben wir ja endlich den neueſten Stern ſchgte Herr
von Lücken halblaut zur Gräfin welche ſichtlich überraſcht auf
Richard Wechting s einſtige Braut blickte Finden Sie nicht
auch daß der gute Wechting etwas Langohr war

Die Familie
Eva legte ihre Hand ſtrahlend in die dargereichte des Hof

marſchalls

Mir iſt ganz bange Exzellenz Vor lauter Befangenheit
wird die ſchöne Verbeugung ſicherlich mißlingen

Soll ich wieder Herzogin ſpielen fragte er neckend
Sie ſah ihn kokett an
Danke Danke Wenn ich nur erſt eins wüßte
Was denn Ah pardon Sie werden es mir ſpäter

anvertrauen Um aber gleich das Nützliche mit dem Angenehmen
zu verbinden Jhr Tiſch beim Souper ſteht im dritten Zimmer
links dicht am zweiten Fenſter Geführt wird nicht Sie müſſen
heute Jhr eigener Ritter ſein Der Kavalier findet ſich dort
ein Sie ſehen übrigens bezaubernd aus

Er verneigte ſich und trat zu anderen
Die Oberhofmeiſterin verſammelte nunmehr alle vorzuſtellenden

Damen in dem angrenzenden kleinen Saal wo dieſelben ſich
im Halbkreis nach Rang und Würden aufſtellten Eva ſtand
als Jüngſte am linken Flügel

Etliche Minuten ſpäter trat durch eine Seitentür das
herzogliche Paar ein gefolgt von den anweſenden Gliedern der
fürſtlichen Familie

Als an Eva die Reihe kam der hohen Frau ihre Huldigung
darzubringen war es ihr als hörte ſie hinter ſich jemand

flüſtern Dagegen kann ſich die Lücken mit ihrem Mondſchein
geſicht vergolden laſſen Worauf eine andere Stimme leiſe
entgegnete Das eben ſoll ja Graf Wechting beſorgen

Die Herzogin ſehr wohl unterrichtet von dem intereſſanten
Geſchick der Hocherrötenden konnte nicht umhin deren viel
beſprochene Augen mit Wohlgefallen zu betrachten zum großen
Verdruß des Fräuleins von Roſen welche unermüdlich erklärte
daß ſie für Geſichter wie dieſes abſolut kein Verſtändnis habe

Alles gut gegangen fragte Helene ſcherzend als die
Fürſtlichkeiten den großen Feſtſaal betraten und das Konzert
ſeinen Anfang genommen hatte Nicht ohne Mahnung fügte
ſie hinzu Du wirſt ſehr beobachtet Eva

Es ſchwebte ihr auf der Zungenſpitze zu ſagen daß ſie
kurz zuvor an Richard Wechting geſchrieben und ihm dabei
eine treue Schilderung von Eva s wechſelndem Gefühlsleben
gemacht habe deſſen Unebenheiten ſie einen Uebergang zur
höheren ſeeliſchen Reife nannte Aber das glückliche Lächeln
um Eva s Lippen ließ ſie von dieſem Vorhaben abſtehen

Eva befand ſich in einem Wonnerauſch Was kümmerte
ſie das Klingen und Singen dort am Flügel Der träumeriſche
Glanz welcher ſich allmählich über ihre Augen gelegt hatte
war dem Hofmarſchall nicht entgangen Er beobachtete ſie un
ausgeſetzt und dachte dabei über ein Rätſel nach deſſen Löſung
ihm täglich unmöglicher dünkte Er legte ſich die Frage
vor wie ein Mann dieſes holdſelige Geſchöpf freiwillig von
ſich laſſen konnte War dies nicht die Tat eines Narren
ſo war es die eines Gewiſſensmaulwurfes eines Pflichteſels
Wenn Laura Wechtings Nerven vollſtändig zerrüttet waren
für wen hatte Richard Wechting alsdann entſagt Doch nur
für ſich und die Manen ſeines Bruders

Mit dem letzten verhallenden Akkord erhob ſich das fürſt
liche Paar um einen Rundgang unter ſeinen Gäſten zu machen

Helene wurde mit einer Unterredung beehrt vielleicht des
halb weil der Herzog dem daneben ſtehenden Fräulein von
Solden einige galante Woyte zu ſpenden beabſichtigte

Sie werden uns hoffentlich ſobald nicht wieder verlaſſen
Herr von Lücken

Der Hofmarſchall welcher ſeinen Namen vom Herzog
nennen hörte brach augenblicklich ſeine Unterhaltung ab und
ſtellte ſich zur Verfügung

Nicht doch Exzellenz ich bedarf Jhrer Dienſte jetzt
nicht ſagte der Herzog leutſelig Jch wollte nur dem all
gemeinen Wunſch Ausdruck geben Fräulein von Solden recht
lange unter Jhrer Obhut zu ſehen Vefürworten Sie dieſen
unſeren Wunſch beim Oberſt von Solden

Unſere Macht wird bis an die äußerſte Grenze geübt
werden Ew Hoheit ſagte der Hofmarſchall ſich verneigend
Aber vielleicht geruhen Ew Hoheit mir für alle Fälle einen

Haftbefehl einzuhändigen
Hier ſteht die ſchönſte und wirkſamſte Feſſel ſagte der

Herzog auf Helene deutend deren vornehme Ruhe wieder ſo
wundervoll mit der durchſichtigen Bläſſe ihrer Züge harmonierte

Die Roſe wird ſoviel ich mich entſinne von den Troubadours
immer mit der Lilie zuſammen beſungen Auf Wiederſehen
meine Damen

Die Baroneſſe trat zu einigen bekannten Damen
der Hofmarſchall blieben zurück

Was ſagen Sie zu dem Wunſch Seiner Hoheit fragte
er ihr ſtrahlendes Autlitz betrachtend Glauben Sie daß
danach an eine baldige Heimkehr nur zu denken iſt Oder
halten Sie mich für opferwillig genug die Ungnade des Herzogs
auf mich zu nehmen Jch bin in dieſem Falle ganz und gar
nicht opferwillig geſonnen Jſt das nicht erſchreckend offen
herzig

Entzückend offenherzig ſagte ſie raſch
Haben Sie Offenherzigkeit ſo gern fragte er ehwas ge

dämpfter Dann ſchwören Sie auch wohl ſelbſt zu dieſer Fahne
Aber ſelbſtverſtändlich Exzellenz Eva ſah übermütig

lächelnd zu ihm auf Belieben Sie doch die Probe zu machen
Hier Nein das wäre zu ungemütlich So etwas macht

Eva und

J
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Seſte Sonnabend
unterwegs von den Vertretern der Stadt der geſamten Bevölkerung Ver
einen und Schulen ſtürmiſch begrüßt

Die Vorliebe des Kaiſers für die alten Armeemärſche
hat bekanntlich u a darin ſeinen Ausdruck gefunden daß der Monarch
vor Jahren die Wiedereinführung zahlreicher ſolcher Muſikſtücke in das
Repertoire der deutſchen Muſikkapellen anordnete Welcher indeſſen der
Lieblingsmarſch des Kaiſers iſt hat die Kaiſerparade in Zeithain bei
Dresden offenbart Gelegentlich des erſten Vorbeimarſches der Truppen
vor den beiden Monarcheu ſpielte nämlich das preußiſche Dragoner Regi
ment Nr 4 den alten Fin ländiſchen Reitermarſch Es J
dies auf beſonderen Wunſch des Kaiſers als die Truppe in Parade
beidefilierte äußerte der Monarch zu König Georg von Sachſen Dies
iſt mein Lieblingsmarſch den ich 53 gern höre aunk den ich mir bei jeder

paſſenden Gelegenheit vorſpielen laſſe
Zur Waſſerkalamität in Metz wird von dort gemeldet

Jn der am Donnerstag abgehaltenen Sitzung des Gemeinderats beſchloſſen
die Gemeinderatsmitglieder wegen der gegen ſie erhobenen Vor
würfe abzudanken da ſie in der Waſſerfrage ihr möglichſtes getanhätten Zugegeben wird aber daß der frühere Gemeinderat von Metz
dieſe Frage arg vernachläffigt habe Aus Straßburg wird berichtet
Anläßlich des kaiſerlichen Telegramms ſiehe Telegrammteil der
geſtrigen Nummer Red zur Waſſerftage in Metz fand hier eine außer
ordentliche Sitzung des Gemeinderats ſtatt Die Waſſernot infolge der
Abſtellung der Bouillon Quellen dauert fort Die zweiten und dritten
Stockwerke der oberen Stadt ſind gänzlich ohne Waſſer da der Druck der
nunmehr verwendeten Obergorzer Quellen nicht ausreicht Die Brunnen
ſind größtenteils verſiegt Entgegen dem kaiſerlichen Vorwurf ſprach ſich
der Gemeinderat dahin aus daß die Typhusepidemie nicht durch
Verſeuchung der Gorzer Bouillon Quellen ſondern auf natürlichem Wege
erſolgt ſei

Ueber den Aufenthalt S M S Stoſch in Queens
town in Jrland bei York ſchreibt der Kommandant der Nordd
Allg Ztg zufolge in einem in Berlin aus Bilbao angelangten Berichte
Sonnabend den 22 Auguſt abends wurden vereinzelte Leute der Beſatzung
S M S Stoſch von engliſchen Soldaten ohne Grund tätlich an
gegriffen Hieraus entwickelte ſich eine Schlägerei bei der mehrere
Engländer ungefährlich verletzt ſein ſollen Der ganze Vorfall iſt von ge
ringer Bedeutung und nur wie ich hinterher erfuhr über Gebühr von der
engliſchen Preſſe aufgebauſcht worden Von engliſcher Seite ſind auch
keine Reklamationen an mich gelangt weil der Vorfall dort ebenfalls
als unbedeutend angeſehen wurde und weil es notoriſch war daß die
Provokation von engliſcher Seite ausgegangen war Am nächſten Tage
ſind keine weiteren Störungen vorgekommen

Unter der Spitz marke Eiſenbahn und Preſſe ſchreibt
die Berliner Korreſpondenz Bei deu in letzter Zeit vorgekommenen
Eiſenbahnunfällen ſind lebhafte und berechtigte Klagen der Preſſe über
verſpätete und ungenügende amtliche Benachrichtigung der Zeitungs
redaktionen laut geworden Der große Wert der darauf gelegt werden
muß daß Umfang und Folgen größerer Unfälle ſobald als möglich
öffentlich bekannt und insbeſondere auch die Namen der Verunglückten
ſobald ſie ſicher angegeben werden können durch die Preſſe verbreitet
werden hat dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten Veranlaſſung gegebenauf die genaue Befolgung der Beſtimmungen des S 17 der Vienſwecchriſt

für das Meldeverfahren bei Unfällen hinzuweiſen Um dem Vorſtande der
Betriebsinſpektion die Aufſtellung der Depeſchen zu erleichtern und dafür
zu forgen daß alle in Frage kommenden größeren Zeitungen und Lokal
blätter die amtlichen Nachrichten erhalten iſt für jede Betriebsinſpektion
ein Verzeichnis der Telegrammadreſſen aller Stellen anzufertigen die bei
größeren Unfällen telegraphiſch zu benachrichtigen ſind Dieſes Verzeichnis
wird zweckmäßig auf Depeſchenformulare zu ſetzen ſein die auf der Unfallſtelle ausgefüllt und nach Streichung ſer nicht in Frage kommenden

Adreſſen auch bei kleineren Unfällen benutzt werden können
Leipzig 3 September Die verantwortlichen Nedakteure der

ſozialiſtiſchen Leipziger Altenburger und Muldenthaler Volkszeitung
wurden wegen Majeſtätsbeleidigung verhaftet die betreffenden
Zeitungsnummern wurden beſchlagnahmt

Dresden 3 September Prinz Eitel Friedrich wurde zum
Oberleutnant in der ſächſiſchen Armee und zwar à la suite des
7 Königs Jnfauterieregiments Nr 106 mit einem Patent vom 9 Fe
bruar 1902 ernannt Der deutſche Städtetag beſchloß heute alle
drei Jahre einen ſolchen einzuberufen Die Geſchäfte führen bis dahin

berbürgermeiſter KirſchnerBerlin Bürgermeiſter Back Straßburg Ober
bürgermeiſter v Borſcht München und Oberbürgermeiſter Beutler Dresden

Oeſtreich Ungarn
Ein militäriſcher Exzeſz in Trieſt

Zu einem ſchlimmen milikäriſchen Exzeß iſt es in Trieſt gekommen
Wegen der politiſchen Kriſe die ſowohl in Ungarn wie in Oeſtreich die
Einſtellung der Rekruten auf geſetzmäßigem Wege hindert haben be
kanntlich die Kriegsminiſter beider Reichshälften die Zurückbehaltung der
eigentlich ausgedienten Mannſchaften bei den Fahnen zunächſt bis zum
Ende des Jahres angeordnet Der begreifliche Unwille darüber brach
neulich bereits bei einem ungariſchen Truppenteil in Budapeſt aus jetzt
folgt ein öſtreichiſcher in der adriatiſchen Hafenſtadt Hier ſcheint auch
ſoziale und nationale Mißſtimmung mitgeſpielt zu haben Es wird
darüber aus Wien berichtet Jn Trieſt demonſtrierten Soldaten des
Trieſtiner Jnfanterieregiments die Ende September entlaſſen werden ſollten
gegen das Weiterdienen bis Ende Dezember Die Soldaten ſangen auf
den Straßen das Lied der Arbeit riefen Wir wollen nicht weiter
dienen und ſtießen Proteſtrufe gegen den Kriegsminiſter aus Die
Volksmenge gab ihrer Sympathie durch Beifallsrufe Ausdruck Die Ab
mahnungen mehrerer Unteroffiziere blieben erfolglos ſie wurden bedroht
und mußten ſich zurückziehen Die Menge wuchs immer mehr an undermutigte die Oemonſtranten Erſt als eine Kompagnie eines anderen

äx xvwwhmääFFvheim am Kaminfeuer wo ſchließlich die Funken

Apropos was
ſich viel beſſer da
anfangen zu ſprechen wenn die Zunge ſtockt
wollten Sie denn vorhin gern wiſſen

Sie atmete raſcher Herr von Lücken bemerkte wie ihre
Hände den Fächer feſter umſpannten

Es fällt mit dem Wunſch des Herzogs zuſammen Jch
möchte wiſſen ob ich nicht Hofdame hier werden könnte

Herr von Lücken lachte
Hoffentlich nur bei einer ſehr alten Prinzeſſin Haben

Sie ſchon zu meiner Tochter davon geſprochen
Nein Ach mit Helene verſtändig über mich zu ſprechen

iſt ganz unmöglich Sie hat ſich ihren Zirkel gezogen und
darin wandelt ſie hartnäckig auf und ab ohne Verſtändnis für
die Leute welche nicht dergleichen Zeichenkünſte ausüben können
wie die zukünftige Gräfin Wechting

Mit mir alſo würden Sie es eher wagen Und er
fragte noch einmal ſchneller Mit mir eher Ja

Doch Viel eher erwiderte ſie und fühlte ſich plötzlich
beklommen

Jch verſäume meine Pflichten neben Jhnen ſagte der
Hofmarſchall ſich ſchnell verabſchiedend und ſie verlaſſend

Die flüchtige Spannung in Evas Bruſt löſte ſich bald
Das Souper begann Jn den Nebenräumen harrten kleine
weißgedeckte Tafeln der Gäſte Ein kurzes ſcheinbares Durch
einander folgte dem allgemeinen Aufbruch dann einige Minuten
die Stille der Erwartung

Schon erſchienen die Diener mit den ſilbernen Platten
der Champagner ſchäumte in den Kelchen Da löſten ſich auch
die Zungen und Lachen und Frohſinn führten fortan das
Szepter

Spät noch in der Nacht als Eva faſt überſättigt von allen
Huldigungen die ihr dargebracht worden wachträumend im
Bett lag faßte ſie von neuem die Scheu vor den ſtillen
Räumen des Elternhauſes und ein wachſender Widerwille gegen
die früheren Bekannten der Garniſon die ihr jetzt unerträglich
dünkten Sie glaubte eine Rückkehr nicht ertragen zu können

Fortſetzung folgt

wenerauinzeiger für Hane und den Saalkreis
Regiments anrückte flüchteten die demonſtrierenden Soldaten Viele Per
ſonen wurden verhaftet

Belgien
Kongreß für Volkshhgiene

Brüſſel 8 September Der Internationale Kongreß für Volkshygiene
beſprach heute die Wurmkrankheit der Grubenarbeiter und 297
einen Beſchlußantrag an daß ſich die Grubenarbeiter angeſichts der Ge
fahr dieſer Krankheit einer ärztlichen Unterſuchung zu unterziehen haben
und daß eventuell die Anzeigepflicht eingeführt wird Die durch die Unter
ſuchung entſtehenden Koſten hätten die Gemeinden zu tragen wie dies
auch in England der Fall ſei Die Abteilung für Bakteriologie erörterte
das Serumverfahren Jn einer anderen Abteilung wurde die geſetzliche
Regelung des Verkaufs von Milch und die polizeiliche Kontrolle hierbei
beſprochen Außerdem wurde noch über die Hygiene an Bord der Schiffe
und die Mittel zur Verhütnug der Malarig verhandelt Die 6 Sektion
beriet in einer ſieben Stunden währenden Sitzung über die Bekämpfung
der Tuberkuloſe Der Zuhörerraum war überfüllt auch die Behörden
waren vertreten Berichterſtatter für den Gegenſtand waren Brouardel
Paris Faber Kopenhagen Pannwitz Berlin und andere Die deutſche
Heilſtätten Bewegung fand die höchſte Anerkennung namentlich ſeitens
des Franzoſen Brouardel Dieſer bezeichnete die deutſchen Sanatorien als
die wichtigſte therapeutiſche und weſentliche prophylakiiſche Waſfe Eine in
dieſem Sinne abgefaßte Schlußreſolution gelangte einſtimmig zur An
nahme

Orient
Die Wirren auf dem Valkan

Unter der Spitzmarke Kriegslüſtern wird uns aus Berlin geſchrieben
Wenn irgend ein Land den Ausbruch eines Krieges im Orient gern
ſehen würde dann iſt es das kleine Griechenland Die Athener
Blätter ſchreiben daß eine gewaltige Gärung im Volke ſich bemerk
bar mache Man ſei mehr und mehr überzeugt daß Griechenland ſich
ſelber helfen müſſe nämlich hinſichtlich des Schutzes der in Mazedonien
lebenden Griechen wenn die Mächte zu einem ſcharfen Vorgehen gegen
die Türkei ſich nicht entſchließen könnten Nötigenfalls müſſe Griechenland
mit den Mazedoniern und Bulgaren gemeinſame Sache machen Es
iſt nichts Ungewöhnliches daß die Griechen den Mund voll nehmen Die
1897 im Kriege mit der Türkei gemachten ſchlimmen Erfahrungen ſcheinen
bereits vergeſſen zu ſein Möglich iſt auch daß die griechiſche Regierung
die Bewegung nährt um die Aufmerkſamkeit der Bevölkerung von den
innerpolitiſchen Schwierigkeiten abzulenken Doch man macht da wohl die
Rechnung ohne den Wirt d h ohne die Mächte die die Kontrolle
über die griechiſchen Finanzen ausüben Ohne Geld läßt ſich nun ein
mal kein Krieg führenAus Konſtanſindpet wird berichtet Ein Bericht der Pforte an

die öſtreichiſche und ruſſiſche Botſchaft beſagt daß in der letzten Sitzung
des Komitees in Sofia der Beſchluß gefaßt wurde die Mitglieder der
Komitees zur Formierung von Banden oder zur Leiſtung von Geld
beiträgen zu zwingen und jene welche weder nach der einen noch der
anderen Richtung Folge leiſten zu ermorden Infolgedeſſen ſoll die
Konzentrierung von Banden an der bulgariſchen Grenze bei Dubnitza und
Kueſtendil begonnen haben Einige Vandenchefs darunter auch bulgariſche
Offiziere ſollen nach Bulgarien zur Bildung neuer Banden abgegangen
ſein Der Bandenführer Fresne Bulgari ſei mit acht Komitatſchis zur
Uebernahme neu formierter Banden an die bulgariſche Grenze gegangen
Waffen Proviant und Oynamit für die Komitees würden unter
den Augen der bulgariſchen Polizei im Golf von Burgas ſowie in
Lujeboliskela und Etlimani ausgeſchifft Hier iſt die Meldung ver
breitet daß die Türkei an Bulgarien ein Ultimatum gerichtet habe
deſſen Beantwortungsfriſt jetzt abläuft Man erwarte Freitag den Ein
marſch türkiſcher Truppen in Bulgarien Es verlautet auch die türkiſchen
Truppenkommandanten hätten bereits Ordre erhalten die Grenze zu
paſſieren An Berliner maßgebenden Stellen iſt von einem ſolchen Ulti
matum nichts bekannt Red

Bedrohliche Vorgänge in Serbien
Die Zuſtände im ſerbiſchen Offizierkorps ſcheinen unaufhaltſam

einer Kataſtrophe zuzutreiben Die Denkſchrift welche die an der Er
mordung des früheren Königspaares unbeteiligten Offizire gegen die
Bevorzugung der Verſchwörer an den König zu richten im Begriff ſtehen
ſoll dieſem am 9 September alſo dem erſt kürzlich zum Nationalfeiertage
proklamierten Geburtstag des Kronprinzen Georg überreicht werden
Darin verlangen die nicht bloßgeſtellten ſerbiſchen Offiziere kategoriſch die
Entfernung der 68 Verſchworenen aus dem Heere widrigenfalls
ſie um ihre ſofortige Penſionierung einzukommen erklären Jn dieſem
Falle bliebe alſo die ſerbiſche Armee in einem Zeitpunkte wo es am
Valkan rings um Serbien brennt ohne Offiziere Das wollen aber bloß
die Beſonnenen und Gemäßigten Die jüngeren Offiziere gehen weiterSie ſind der Anſicht daß es den König den Klauen der Rorrgeſellen

gewaltſam zu entreißen gilt und daß dies nur durch ein neues Blutbad
fertiggebracht werden könne Die Sache drängt zur Entſcheidung Unter
dieſen Umſtänden haben zwei der meiſtgenannten verſchworenen Offiziere
ſich an das Niſcher Hoſlager begeben um dem Könige über die im Zuge
befindliche Aktion der Nichtverſchworenen Bericht zu erſtatten Die Lage
in Serbien iſt nach dieſer Richtung hin ſehr ernſt

Ans der Zmgebung
Merſeburg 3 September Ein kleiner Zwiſchenfalh trug

ſich geſtern nachmittag beim Einzuge der Majeſtäten vor der Tribüne der
ſtädtiſchen Behörden am Gotthardtstore zu als die kaiſerliche Equipage
vor derſelben ſtillhielt Kutſcher und Stangenreiter zogen die Pferde wahr
ſcheinlich etwas ſcharf an wodurch die Tiere den Wagen in dem Moment
zurückſchoben als der Leibjäger auf dem Rückſitz ſich erhoben hatte der
durch den unerwarteten Ruck das Gleichgewicht verlor und bei dem Be
mühen dasſelbe wieder zu erlangen mit dem Helme Sr Majeſtät in
unfreiwillige Berührung kam Den Mann traf ein ſtrafender Blick des
Kaiſers deſſen freundliche Laune hierdurch aber nicht getrübt wurde

Merſeburg 3 September Diebſtahl Unfall Die Zeit
des Einzugs des Kaiſerpggres hat geſtern ein Dieb benutzt um mittelſt
Nachſchlüſſels aus dem Hauſe Wilhelmſtraße 3 eine größere Geldſumme
man ſpricht von 1500 Mk zu entwenden Jn der Teichſtraße wurde
am Mittwoch der dort wohnende ehemalige Oekonomie Jnſpektor H von
einem Laſtgeſchirr umgeriſſen und erheblich verletzt glücklicherweiſe aber
nicht überfahren Jn der Nähe weilende Arbeiter hoben den alten Herrn
auf und brachten ihn in ſeine Wohnung wo er ſich in ärztlicher Behand
lung befindet

a Eisleben 4 September Tödlich verunglückt Der Berg
mann Friedrich Spengler wurde auf dem Hermanunſchachte bei Eisleben
durch niedergehendes Geſtein getötet Er hinterläßt eine Frau und drei
kleine Kinder

Großzörner 3 September Feuer Geſtern gegen abend
brannte ein dem hieſigen Rittergut gehöriger hinter dem Schafſtall
ſtehender Stohdiemen bis auf den Grund nieder Der Brand iſt an
geblich durch Kinder die mit Feuerwerk ſpielten ausgekommen

o Oſchersleben 3 September Schadenfeuer Vorgeſtern
abend gleich nach 9 Uhr wurde unſere Stadt durch Feuerlärm in Auf
regung verſetzt Es brannte im ſog Kühlhanſe der Zuckerraffinerie und
zwar ein dortiger zur Aufbewahrung von Kleidern und Handwerkzeug
dienender Bretterſchuppen und das Dach des Hauſes Es gelang der
Feuerwehr das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken

Weiſzeufels 2 September Manöverunfall Leutnant
v Oertzen vom 12 HuſarenRegiment ſtürzte geſtern im Manövergelände
wobei er ſich einen Bruch des Schlüſſelbeines zuzog Er kehrte mit dem
Mittagszuge 1 Uhr 52 Min nach ſeiner Garniſon Torgau zurück

Aken 3 September Der deutſche Kronprinz trifft zur Ab
haltung von Jagden in den benachbarten Forſten Freitag den 25 Sep
tember vormittags kurz nach 11 Uhr auf Station Patzetz ein Es ſind
zwei Morgenpürſchen und zwei Abendpürſchen in Ausſicht genommen
Sonntag den 27 September mittags erfolgt die Abreiſe ebenfalls von
Patzetz aus nach Thale a H

o Aſchersleben 3 September Gewitter Heute nachmittag
gegen 6 Uhr entlud ſich über unſere Stadt ein Gewitter mit ſtarkem
Hagelſchlag wodurch an den Obſtbäumen großer Schaden angerichtet iſt
auch viele Fenſterſcheiben eingeſchlagen ſind

o Schackſtedt 3 September Von Drillingen entbunden
wurde vorgeſtern die unverehelichte Anna G von hier Die junge Mutter
befindet ſich mit ihren drei Sprößlingen zwei Mädchen und einem Knaben

5 September Nr 208
W Jlmenau 4 September Exploſion Jn der Werkſtätte des

Glasbläſers Edmund Weiß III in Roda ereignete ſich geſtern mittag auf
bisher nnaufgeklärte Weiſe eine Exploſion des Gaſolinbehälters Weiß
und der Lehrling Haufing erlitten ſo ſchwere Verletzungen daß an
ihrem Aufkommen gezweifelt wird Der Lehrling Erpel rannte brennend
in den nahen Dorfteich und kam mit leichteren Brandwunden davon

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalKotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 September
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 7 September er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 es der Rechnungen der Schlacht und Viehhofskaſſe
ür 1900

Entlaſtung der Rechnung der Waſſerwerkskaſſe für 1900
Entlaſtung der Rechnung der Steuerkaſſe für 1901
Entlaſtung der Rechnung der Theodor Schmidt Stiftung
Kinderaſyl für 1902 und Nachbewilligung
Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Gr Märker
ſtraße Nr 23
Landabtretüng zum Grundſtück Gr Brunnenſtraße Nr 28
Aufnahme eines Darlehens für Zwecke der Erweiterung des
Elektrizitätswerks
Ausdehnung des Ortsſtatuts wegen Gewährung von Unterſtützungen
bei Unfällen an die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr auf die
freiwillige Feuerwehr in Trotha9 Fluchtlinienſeſtſehung für einen Teil der Cröllwitzerſtraße

1d Errichtung einer Bedürfnisanſtalt auf dem Platze vor dem Parkbad
11 Bericht über die Reviſion der Güter Ammendorf und Beeſen

Gimritz und Stadtgut
12 Vermietung von Räumen im Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 84
13 Vermietung von Räumen im Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 84

und Mittelbewilligung zu baulichen Veränderungen
14 Wahl einer gemiſchten Kommiſſion zur Vorberatung der Beſchaffung

der für Kanaliſationszwecke erforderlichen Mittel

15 Wahl einer gemiſchten Kommiſſion zur Vorberatung der Frage
wegen Einführung der Grundſteuer nach dem gemeinen Wert der
Grundſtücke

16 Herbeiführung eines Ausgleichs zwiſchen den Anleihen und dem
Vermögen der Stadtgemeinde

17 Bewilligung der Mittel zum Landerwerh Leipzigerſtraße Nr 16
à Conto Anleihe 1900

18 Nachbewilligung für Kapitel III Nr 4 für Unterhaltung der
Keſſel c des Schlachthof Haushaltsplanes

19 Finalabſchluß über Kapitel X Schulweſen für 1902 und
Nachbewilligung

20 Nachbewilligung von Mitteln zur Straßenbeſprengung
21 Feſtſetzung des Beginns der penſionsfähigen Dienſtzeit der als

Gemeindebeamten anerkannten Hilfsarbeiter

22 Wahl eines Delegierten für die 23 Jahresverſammlung des
Deutſchen Vereins für Armenpflege und Wohltätigkeit

23 Wahl eines Delegierten zur 28 Verſammlung des Deutſchen Ver
eins für öffentliche Geſundheitspflege

24 Genehmigung des Ortsſtatuts betr Anſtellung und Verſorgung der
Mitglieder der Berufsſeuerwehr

Geſchloſſene Sitzung
25 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 1 Leſung
26 28 r von Armenpflegern für den 23

bezirk

29 Bildung eines neuen 29 Armenbezirks und Wahl von
Armenpflegern c für dieſen und für den 24 Armenbezirk

30 32 Wahl von Armenpflegern für den 11 21 und 28 Armen
bezirk

Der StadtverordnetenVorſteher
W Dittenberger

h

99

und 25 Armen

Zum Empfange des Kaiſerpaares Die an der Spalier
bildung beteiligten Vereine und Korporationen müſſen ſpäteſtens um
93 Uhr vormittags von ihren Verſammlungsplätzen abmarſchieren damit
ſie möglichſt auf Nebenwegen um 10 Uhr den Aufſtellungsplatz in der
Feſiſtraße erreicht haben können Um 10,20 Uhr muß das Spalier fertig
geſtellt ſein Die Probeaufſtellung des Spaliers findet am Sonnabend
den 5 d Mts 5 Uhr nachmittags ſtatt Folgende Straßen werden
für den Fuß Wagen und Reitverkehr vollkommen h W a von
8,20 Uhr vormittags an die Delitzſcherſtraße von der öſtlichen Bahnüber
führung Magdeburgerſtraße Gr Steinſtraße zwiſchen Magdeburger und
der Ludwig Wuchererſtraße die Ludwig Wuchererſtraße bis zur Kaiſerſtraßedie Kaiſerſtraße der T b von 10,20 Uhr vormittags an der
Riebeckplatz die obere Leipzigerſtraße die Poſtſtraße Gr Steinſtraße vor
der Hauptpoſt Alte Promenade Reitbahndurchbruch Paradeplatz Große
Ulrichſtraße Kleinſchmieden Marktplatz Schmeerſtraße Alter Markt
Ranniſcheſaße Franckeplatz Königſtraße von der WaiſenhausApotheke
bis zum Stadtſchützenhaus s Für die Teilnehmer an dem
vormittags ſtattfindenden ottesdienſte in der Pauluskirche welche nach
Beendigung desſelben die Tribünenplätze auf dem Markte oder die in der
Feſtſtraße Jhrer Kaiſerlichen Majeſtäten belegenen Amtsgebäude ze aufzu
ſuchen beabſichtigen werden t Zugänge zur Tribüne bezw Feſtſtraße
beſtimmt a Geiſtſtraße Reitbahndurchbruch bei Pottel K Broskowsli

Durchlaß im Spalier Kl Ulrichſtraße Klausſtraße zum roten Turm
auf dem Markte woſelbſt die Wagen zu verlaſſen ſind b Schimmel
ſtraße Hagenſtraße Kaiſerdenkmal Durchlaß im Spalier
Markt e Martinsberg Leipziger Turm woſelbſt ein Spalierdurchlaß
nach der unteren Leipzigerſtraße eingerichtet wird Um 11 Uhr vor
mittags werden ſämtliche Spalierdurchläſſe geſchloſſen Der Straßen
handel mit Anſichtspoſtkarten Feſtzeichen c wird am Sonntage nicht ver
boten werden

Anszeichnungen Aus Anlaß des Kaiſerbeſuchs in der Provin
Sachſen ſind eine Reihe Auszeichnungen verliehen worden Jm Regierungs
bezirk Merſeburg erhielten den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichen
laub Dr Conrad Geh Regierungsrat ordentl Profeſſor zu Halle a S
den Roten Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife und den Schwertern
am Ringe Jacobi v Wangelin Regierungs und Forſtrat zu Merſeburg
den Noten Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife Croenert Geh
Juſtizrat Landgerichtsdirektor zu Halle a Drache Geh Juſtizrat
Oberlandesgerichtsrat zu Naumburg a Freiherr v Eller Eberſtein
Kreisdeputierter Fideikommißbeſitzer zu Morungen Friedenthal Senats
präſident bei dem Oberlandesgericht zu Naumburg a Klingholz
Verwaltungsgerichtsdirektor zu Merſeburg v Prittwitz und Gaffron Ober
ſiaatsanwalt zu Naumburg a S den Roten Adlerorden vierter Klaſſe
Bens Regierungs und Baurat Vorſtand der Eiſenbahnbetriebs
inſpektion I zu Halle a Blumberg Baurat Waſſerbauinſpektor zu
Torgau v Breitenbauch Kreisdeputierter Rittergutsbeſitzer zu Bucha Kreis
Eckartsberga Graf Clairon Houſſonville Landrat zu Merſeburg Freiher
v Dalwigk zu Lichtenfels Landrat zu Naumburg a Dehne Haupt
mann der Landwehr a Fabrikdirektor zu Halle a Dittmar Re
gierungsrat zu Merſeburg Donalies Kommerzienrat Stadtverordneten
vorſteher zu Zeitz Dr Dorn ordentlicher Profeſſor Direktor des phyſi
kaliſchen Jnſtltuts der Univerſität zu Halle a Eichhorn Landesbaurat
zu Merſeburg Fabian Bergrat Generaldirektor der Zeitzer Paraffin
und Solaröl Fabrik zu Halle a Dr Fielitz Medizinalrat
zu Halle a Dr Fries Geh Sanitätsrat Direktor der Landes Heib
und Pflegeanſtalt zu Nietleben v Graevenitz Erbtruchſeß der Kurmark
Brandendurg Amtsvorſteher zu Quetz Graf Amtsvorſteher zu Zwethau
Grotefend Landesökonomierat zu Halle a S Hachenberger Kreisdepu
tierter Freigutsbeſitzer zu Annarode Hahn Superintendent zu Zörbig
Junkermann Landgerichtsdirektor zu Naumburg Kanzow Gymnaſial
direltor zu Zeitz Knuth Oberpfarrer zu Halle a Köhler Rech
nungsrat zu Halle a Lücke Oberbergrat zu Halle a Martins
Bankrat zu Halle a Menzel Domänenrat zu Halle a Möller
Superintendent zu Mücheln Oßwald Superintendent a Pfarrer zu
Beyernaumburg Dr Pott ordentl Profeſſor zu Halle a Dr Rauſch
Rektor der Lateiniſchen Hauptſchule der Franckeſchen Stiftungen zu Halle a
Reinefarth Oberbürgermeiſter zu Merſeburg Dr Reiſchler ordentl
Profeſſor zu Halle a Rieder v Niedenau Subdirektor der Mi
ütärdienſi und Lebensverſicherungsanſtalt Hannover zu Halle a
Rindfleiſch Rechnungsrat zu Merſeburg Rittler Amtsgerichtsrat zu Zeitz

verhältnismäßig ganz wohl
Roſe Baurat zu Weißenſels Rudloff Amtsvorſteher Wörmlitz Rüter
Oberlandesgerichtsrat zu Naumburg a Dr Scheringer Regierungs
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SonnabendNr 20d GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 5 September Seite 3
A erichtsrat zu Eisleben Schrock Poſtdirektor zu Zeitz Schwermer
kath Pfarrer zu Halle a Steinaun Forſtmeiſter zu Zeitz Stoye
Rechnungsrat zu Halle a Dr Strien Profeſſor Direktor der Ober
realſchule der Francke ſchen Stiftungen zu Halle a Türoff Bureauoorſteher zu Merſeburg Vogel Superintendent zu Zahna Wächtler

Dberpfarrer zu Halle a Werner Juſtizrat zu Naumburg Werren
Regierungs und Baurat zu Halle a Winkler Kanzleirat zu Querfurt
den Königl Kronenorden zweiter Klaſſe mit dem Stern Bartels Ge
Oberregierungsrat Landeshauptmann zu Merſeburg Paſchke Gener
kommiſſionspräſident zu Merſeburg den kgl Kronenorden zweiter Klaſſe
Graf v Hohenthal a von Merſebur ölkau KreisR Freiherr v d Recke Landrat des Range dee Gebirgskreiſes

zu Mangsfeld v Wedel Kammerherr Landtat des Mansfelder Seekreiſes
zu Eisleben v Zimmermann Amtsrat Kreisdeputierter zu Benckendorf a
Kreis Merſeburg den Königlichen Kronenorden dritter Klaſſe Beisner

eimer Baurat Regierungs und Baurat zu Merſeburg Dr Bernſtein
Geheimer Medizinalrat ordentlicher Profeſſor Direktor des phyſiologiſchen
Jnſlituts der Univerſität zu Halle a Bethcke Geheimer
rat Bankier zu Halle a Dr Freiherr v Guſtedt Generalſchaftsdirektor
der Landſchaft der Provinz Sachſen Rittergutsbeſitzer zu Berſſel v Holly
und Ponientzietz Bürgermeiſter zu Halle a v Leipziger Kreis
deputierter Rittergutsbeſitzer zu Kropſtädt Kr Wittenberg Vr StammlerGeheimer Jnſtizrat ordentlicher Profeſſor zeitiger Keller der Univerſität

zu Halle a S Tellemann Oekonomierat Kreisdeputierter zu
Schkölen Landkreis Weißenfels den Königlichen Kronenorden vierter
Kiaſſe Allendorf Hauptſteueramtsſekreiär zu Halle a Artus
Rendant der provinzialſtändiſchen Feuer Sozietätskaſſe zu Merſeburg
Becker Gemeindevorſteher Gutsbeſitzer zu Neutz Saalkreis Brockmeyer
Wegebaukommiſſar zu Merſeburg Ebel Lehrer an der Unteroffizierſchulezu Weißenfels Eckhardt Kreisdeputierter Rittergutsbeſitzer zu Zwieſigko

Kreis Schweinitz Hoyme Amtsvorſteher zu Kleinheringen Kreis Naum
W Huth Gemeinde und Amtsvorſteher zu Holzweißig Kreis Vitterfeld
Jaekel Bürgermeiſter zu Oſſerfeld Landkreis Weſen Kuhn Haus
ſuſpektor der LandesHeil und Pflegeanſtalt zu Aliſcherbiß Kreis Merſe
burg Lehmann Revierförſter zu Eckartsberga Meyer Inſpektor und
Rendant der Arbeits und Landarmenanſtalt zu Der in Kreis Zeitz
Müller Lazarettverwaltungsinſpektor zu Halle a Müller Stadtälteſter Brauereidirektor zu Se auſen Nebe Poſtverwalter zu Wippra

Pfeiffer Mühlengutsbeſitzer zu Bieſenrode Mansfelder Gebirgskreis
Pflaumer Rektor zu Lützen Kreis Merſeburg Schmid Kauf
mann zu Naumburg a Schmidt Amtsvorſteher Gutsbeſitzer
zu Höhnſtedt Mansfelder Seekreis Schrader Magiſiratsaſſeſſor
Schloſſermeiſter zu Querfurt Schröder Poſtſekretär zu Naum
burg a Schwartzkopff Proviantamtsrendant zu Wittenberg
Weidler Faktor Kaſſenrendant bei dem Königl Salzamt zu Dürren
berg a Zehender unbeſoldeter Stadtrat und Beigeordneter Bankier
zu Merſeburg den Adler der Ritter des Königlichen Hausordens von
Hohenzollern Dr Friedersdorff Direktor des ſtädiſchen Gymnaſiums
zu Halle a S den Adler der Jnhaber des Königlichen Hausordens von
Hohenzollern Schenkling Lehrer und Küſter zu Laucha a Ue das Allge
meine Ehrenzeichen Albrecht Kreisbote zu Herzberg a Kreis
Schweinitz Barth Emailliermeiſter zu Bockwitz Kreis Liebenwerda
Bleſſe Landwirt zu Riethnordhauſen Kreis Sangerhanſen Brandt
Gutsbeſitzer zu Braſchwitz Saalkreis Buſch Kreisbote zu Liebenwerda
Carl Eiſenbahnweichenſteller zu Heringen Kreis Sangerhauſen
Dittmann Gendarmerieoberwachtmeiſter zu Liebenwerda Drechsler
Werkmeiſter der Provinzialblindenanſtalt zu Halle a Driſchmann
Buchdruckereibeſitzer zu Halle a Ernſt Polizeiwachtmeiſter zu Merſe
burg Eßrich Eiſenbahntelegraphiſt zu Sangerhauſen Franke Kunſt
ſchleifer und Siebmacher zu Hettſtedt Mansfelder Gebirgskreis Fröh
lich Magiſtratsbotenmeiſter zu Halle a Große Gemeindevorſteher
zu Renneritz Kreis Bitterfeld Günther Schuhmachermeiſter in Zeitz
Hartmann Fußgendarm zu Niemberg Saalkreis Helbig Generalkom
miſſionszeichner zu Merſeburg Herfurth Ortsrichter zu Albersroda Kreis
Querfurt Herrmann Werkmeiſter der Arbeitsanſtalt zu Moritzburg Kreis
Zeitz Herrnkind Oberbriefträger zu Torgau Heyer Hüttenaufſeher zu
Burgörner bei Heltſtedt Mansfelder Gebirgskreis Hoffmann Steuer
auſſeher zu Halle a Jähnichen Geſtütwärter im Landgeſtüt
Kreuz Kreis Halle a Käppel Landwirt zu Gatterſtädt Kreis
Querfurt Kartheuſer sen Sattlermeiſter zu Torgau König Oberpoſt
ſchaffner zu Naumburg a Krüger Generalkommiſſions eichner zu
Merſeburg Kruhſe Eiſenbahnzugführer zu Naumburg a Kühne
Eiſenbahnlokomotivführer zu Sangerhauſen Lehmann Bauunternehmer
zu Meisdorf Mansfelder Gebirgskreis Lützkendorf Gerichtevollzieher zu
Naumburg a Meinhardt Fußgendarm zu Wimmelburg Mansfelder
Seekreis Melzer Heilgehilfe zu Gröbitz Kreis Weißenfels Neumann
Schuhmachermeiſter und Kirchendiener zu Bitterfeld Pimps Provinzial
chauſſeegufſeher zu Naumburg a Richter Ortsſchulze zu Seelhauſen
Kreis Delitzſch Richter Hausdiener beim Garniſonlazareit zu Torgau
Schappler Steueraufſeher zu Querfurt Schmidt Ortsſchulze zu Alterode
Mansfelder Gebirgskreis Schuſter Gutsbeſitzer zu Zaaſch Kreis Delitzſch
Stellmecke Steiger zu Grube Marie bei Merſeburg Sturtz Stadtgutsbeſitzer und Getdeidehandier zu Lützen Kreis Merſeburg Taa tz Bureau

vorſteher zu Halle a S Teichardt II Landwirt zu Frohndorf Kreis
Eckartsberga Thieme Ortsſchulze zu Seena Kreis Eckartsberga Thiere
Gutshofmeiſter zu Köllitzſch Korgitzſch Kreis Torgau Thon Magazin
aufſeher zu Torgau Töpfer Standesbeamter zu Wimmelburg Mansfelder
Seekreis Weber Polizeiwachtmeiſter zu Halle a Wehr Orisrichter
zu Oberklobikau Kreis Merſeburg Weidler Maſchinenwerkmeiſter zu
Artern Winkler Schuhmachermeiſter zu Wittenberg Zorn Guſtav Maurer
polier zu Merſeburg Zunkel landwirtſchaftlicher Arbeiter zu Tilleda
Kreis Sangerhauſen

Ferner hat der König aus Anlaß der Anweſenheit bei den diesjährigen
Truppenübungen in der Provinz Sachſen verliehen die Kammerhetrrn
würde dem Rittergutsbeſitzer Kurt von Bülow auf Dieskau im Saalkreis
Weiter dem ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät der
Univerſität in Halle und Direktor des Landwirtſchaftlichen Jnſtituts da
ſelbſt Geheimen Oberregierungsrat Dr Kühn der Charakter als Wirk
licher Geheimer Rat mit dem Prädikat Erxzellenz dem Regierungs
präſidenten Freiherrn von der Recke in Merſeburg den Charakter als
Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat mit dem Range der Räte erſter
Klaſſe dem Landgerichtspräſidenten Dr v Schmidt in Halle a S
den Charakter als Geheimer Oberjuſtizrat dem Kurator der Univerſität
in Halle a S Meyer den Charakter als Geheimer Regierungsrat mit
dem Range eines Rates dritter Klaſſe dem ordentlichen Profeſſor in der
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität in Halle a S Dr Kirchhoff
dem Landesrat Schede in Merſeburg dem Oberbürgermeiſter Staude
in Halle a S den Charakter als Geheimer Regierungsrat dem ordent
lichen Honorarprofeſſor an der Univerſität in Halle a S Dr v Brun
neck dem Oberlandesgerichtsrat Görlitz in Naumburg a dem Ober
landesgerichtsrat Krieger daſelbſt dem Oberlandesgerichtsrat Monjé da
ſelbſt dem Amtsgerichtsrat Rumpff in Halle a dem Erſten Staats
anwalt Schwerdfeger in Naumburg a S den Charakter als Geheimer
Juſtizrat dem ordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der
Univerſität Halle a S Dr von Bramann dem ordentlichen Pro
feſſor in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Halle a S Dr Roux
den Charakter als Geheimer Medizinalrat dem Oberpoſtſekretär Berger
in Halle a dem Regierungsſekretär Rohde in Merſeburg den Charakter
als Rechnungsrat dem Oberbergamtsſekretär und Regiſtraturvorſteher
Broſe in Halle a dem Kreisſekretär Julitz in Sangerhauſen den
Charakter als Kanzleirat dem Domkämmerer Becker in Naumburg a S
den Charakter als Domänenrat dem Rittergutsbeſitzer Kraaz in Groß
hayner Landkreis Weißenfels dem Stadtgutbeſitzer Singer in Weißenfels
dem Gutsbeſitzer Weſche in Raunitz im Saalkreis den Charakter als
Oekonomierat dem Fabrikbeſitzer Naether in Zeitz dem Fabrikbeſitzer
Weber in Wechlitz Kreis Merſeburg den Charakter als Kommerzienrat

Manövergäſte Die Manövergäſte des Kaiſers trafen geſtern
nachmittag gegen 31 Uhr mittels Sonderzugs von dem Paradefelde bei
Erfurt hier ein Auf dem von der Eiſenbahnverwaltuag prächtig ge
ſchmückten Bahnhofsvorplatze waren mehr als 70 Equipagen angefahrenum die Eintreffenden nach den Quanieren zu ſahren t die Fürſtlich

keiten und die Königl Prinzen waren auch eine Anzahl Hofequipagen
darunter Eine große Menſchenmenge harrte auf dem Bahnhofsplatze und
den angrenzenden Straßen aüf den Einzug des hohen Mandverbeſuchs
Abends 61 Uhr fuhren die Fürſtlichkeiten nach Merſeburg um gegen
9 Uhr wieder nach Halle zurückzukehren Der Verkehr auf den Straßen
war geſtern bis in die ſpäten Abendſtunden hinein und heute von morgens
an außergewöhnlich rege

Zum Kaiſermanöver Auf dem Marſch von Spandau ins
Manövergelände paſſierten heute morgen zwiſchen 9 und 10 Uhr mehrere

rat zu Halle a Schlägel Kommerzienrat zu Hallesa Schlemmh z

Proviant Kolonnen vom III Armeekorps 3 Trainbataillon unſere Stadt

Es waren etwa 100 zweiſpännige r deren Vorbeimarſch an der
Poſt 9 Minuten beanſpruchte an kann ſich an dieſem kleinen Bilde
inen ungefähren Begriff davon machen welch ein ungeheurer Wagentroß
em Kriege erforderlich ſein wird

Die Paulnuskirche wird Sonntag den 6 September zur Ein
weihungsfeier nicht vor 9 Uhr l ſein

Ein lebensgrofjes Kaiſerbild vom Porträtmaler Otto Roſen
baum in Oel gemalt ziert ſeit heute das Schaufenſter von Joh Niehſch
mann Kunſtmagazin in der Gr Ulrichſtraße Das Bild wird als gan
außerordentlich gelungen bezeichnet

Unterſn göſtelle anſteckende Krankheiten Jn der
mit dem hygieniſchen Jnſtitute verbundenen ſtädtiſchen e ſtelle
für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats Auguſt oben
fur Prüfung gelangt Davon rührten vier aus den klinſſchen Anſtalten

aus ſonſtigen Krankenhäuſern 75 von privaten Aerzten her Jn 52
Fällen beſtand der Verdacht auf Tuberkuloſe in 10 auf Diphtherie in 18 auf
Typhus uſw Der Nachweis auf Tuberkuloſe konnte 7 Mal auf Diphtherie
2 Mal auf Typhus 8 Mal erbracht werden

Geiſtliche Muſikaufführnng Wir weiſen noch einmal darauf
hin daß am Sonntag den 6 Sepieinber abends 8 Uhr in der feſtlich
erleuchteten Pauluskirche eine geiſtliche Muſikaufführung ſtatt
findet bei welcher Kompoſitionen von Bach Händel Hauptmann und
Cornelius durch Frau Profeſſor Schmidt und den verſtärkten Paulus
kirchenchor unter Leitung von Herrn Organiſt Boyde geſungen werden
Herr Profeſſor Reubke wird durch einige Stücke von Bach und einen
freien Orgelvortrag die Schönheit der neuen Orgel zum vollen Ausdruck
bringen Die Eintrittskarten nebſt Programm ſind in den Papier bezw
Buch und Muſikalienhandlungen der Herren Bretiſchneider Stein
weg 56 Hothan Gr Steinſtraße 14 Koch Alte Promenade la
Lehmann Leſſingſtraße 31 Niemann Alte Promenade 7 und abends
an den Kirchentüren zu haben Sie koſten 1 Mk für die Emporen 1,50 Mk

Jugendverein der Paulusgemeinde Sonntag den 6 Sep
tember vormittags 9 Uhr vor dem Gemeindeſaal Herderſtraße 9 Ver
ſammlung zur Aufſtellung für die Kircheneinweihung Schleifen nicht
vergeſſen Abends fällt der Verein aus

Verunglückter Turner Der h Kurt Helfenſteller verunglückte vorgeſtern abend beim Turnen in der Turnhalle auf
dem Roßplatz indem er bei einer Springübung ſo unglücklich ſtürzte daß
er den linken Unterſchenkel brach Der Verletzte wurde in das Diakoniſſen
haus gebrachtKbrperverletzung Der Bäckergeſelle Guſtav Harniſch murde

geſtern während der Arbeit in der Backſtube von dem Werkführer aus
geringfügiger Urſache mit einem Handfeger derart auf die linke Schulter
geſchlagen daß er ſich zum Kaſſenarzte begeben mußte welcher innere Ver
letzungen konſtatierte und den H in das Diakoniſſenhaus verwies

Verbrüht Der Hausburſche Albert Lämmchen ſtürzte geſtern
während der Arbeit in der Nudelfabrik der Firma Zorn K Co in
Cönnern in ein zwei Meter tiefes mit heißem Waſſer gefülltes Baſſin
L verbrühte ſich dabei den linken Fuß und den Unterſchenkel derart daß
er ſofort er in das Diakoniſſenhaus gebracht werden mußte

Die uerwehr wurde geſtern abend gegen 8Uhr nach Schiller
ſtraße 28 gerufen woſelbſt ein Gardinenbrand zu beſeitigen war

Schwerer Unfall Dem Bergarbeiter A Apel aus Dölau wurde
in der Grube Alt Zſcherben bei geren durch niedergehende Kohle der
rechte Unterſchenkel zerſchlagen er Verunglückte wurde mit der pfänner
ſchaftlichen Kohlenbahn nach Halle und von da nach dem Krankenhauſe

Bergmannstroſt geſchafft

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſitraſze 38

Aufgeboten 3 September Der Schloſſer Friedrich Fiedler und Jda
Hahn Belfortſtraße 12 und Lettin Der e Franz Nauke und
Minna Stöbe Hohenweiden Kreis Merſeburg und Wilhelmſtraße 18

Eheſchließung 3 September Der Pfarrer Arnold Frauenfelder und
Lisbeth Schmücker Tägerwilen Schweiz und Bernburgerſtraße 18S

Geboren 3 September Dem Schriftſetzer Hermann Schulze ein S
Erich Königsberg 4 Dem Schmied Albert Stutz ein S Albert Eichen
dorffſtraße 3 Dem rer Robert Böttger ein S Alfred Jäger
platz 31 Dem Arbeiter Franz Schneider ein S Edmund Saalwerder
ſtraße 15 Dem Steinſetzer Franz Ehricht eine T Margarete Gr Wall
ſtraße 24 Dem Schriftſetzer Oskar Schulz ein S Reinhold Reilſtraße 107

Dem Ingenieur Erich Krug ein S Karl Ludwig Wuchererſtraße 73
Dem Zigarettenfabrikant Barüch Rafe eine T Frida Gr Wallſtraße 1

Geſtorben 3 September Des Schiffer Franz Sachſe S Hans
1 Henriettenſtraße 19 Des Polizeiſergeanten Guſtav Paſemann T
Elly 4 Fritz Reuterftraße 6 Des Drehorgelſpieler Gottlieb Teuchert
Ehefrau Karoline geb Bowack 63 Saalberg 24 Der Handelsmann

h Heinichen aus Zörbig 38 Nervenklinik Der Schneider Franz
ozlowsti 831 Sophienſtraße 21

Staudesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 3 September Der Schmied Franz Reichert und Jda

Lindenſtraße 81 und Meckelſtraße 26
Beboren 3 September Dem Maurer Paul Werner ein S Paul

Fannerghe 55 Dem Fabrikant Theodor Läſſig ein S Eduard König
traße 66 Dem Handarbeiter Karl Strecker eine T Ella Spitze 29

Dem Bahnarbetter Wilhelm Ehrhardt ein S Wilhelm Beeſenerſtraße 23
Dem Former Richard Eichhorn ein S Kurt Merſeburgerſtraße 112 Dem
Königlichen Steuerſekretär Kurt Allſtaedt eine T Lieſelotte Hedwigſtraße 9

Dem Schlachthofsarbeiter Friedrich Otto eine T Anna Freiimfelderſtraße 81 Dem Eiſendreher Max Leinung eine T Ella Schloſeſtrahe 12

Dem Friſeur Friedrich Miſchke ein S Fritz An der Univerſität 1
Dem Schloſſer Auguſt Gromotka eine T Martha Klinik

Geſtorben 8 September Des Fabrikarbeiter Wilhelm Müller S Kurt
2 Schloſſerſtraße 15 Der Arbeiter Hermann Schramm 33 Mühl
berg 6 Witwe Anna Fiſcher i Hindorf 52 Steinweg 36Arbeiterin Anna Kubiſtowa 32 Klintk Der Vergmann Karl Stuhl
20 Klinik Des Arbeiter Heinrich Seydlitz T Klara 4 KlinikDes Steinmetz Valentin Windeirh T Frida I Ludwigſtraße 20
8 Privatmann Wilhelm Leopold Ehefrau Friederike geb Jecht 64

teg 3
Auswärtige Aufgebote

Der Kaufmann Paul Becker und Maria Gockel Bockwa Der Schneider
Ernſt Kleiß und Emma Müller Boberow Der Regierungs Aſſefſor

l Ruge und Dora Rießer Halle und Berlin Der Schneidermeiſter
Karl Richter und Jda Holzrichter Halle und Diemitz

Telegramme und letzte Uachriudhten
Deſſau 4 September Wolffs Bur Vei der geſtern im erſten

anhaltiſchen Wahlkreiſe Deſſau Zerbſt ſtattgehabten Reichstags
erſatzwahl erhielten Rittergutsbeſitzer Schirmer konſ 2712 Eiſen
bahndirektor a D Schrader ſr Vgg 10380 und Landtags Abgeord
neter Käppler Soz 12541 Stimmen es iſt mithin eine Stichwahl
zwiſchen Schrader und Käppler nötig

Cobnurg 4 September Wolff s Bur Ein ſchwerer Unglücks
fall ereignete ſich geſtern in dem Orte Muggendorf Der etwa
30 jährige Hofmeiſter Kielmann aus Siedersdorf welcher von der Jagd
heimkehrte wollte ſeine Eltern beſuchen Als er den Hof betrat ſprang
der Hofhund um ſeiner Freude Ausdruck zu geben an ihm empor
Kielmann wollte den Hund mit dem Gewehr abwehren hierbei entlud
ſich ein Schuß und traf den jungen Mann in die Lunge ſodaß er tot
niederſank

Kaiſerslautern 4 September Wolffs Bur Die Pfälziſche
Preſſe meldet aus Landſtuhl Beim geſtrigen Brigadeexerzieren
der 3 Feldartillerie Brigade ſcheute das Pferd des Leutnants Hart
mann der unter ein Geſchütz geriet und tötlich verlezt wurde Ueber
dieſes Geſchütz ſtürzte ein anderes wodurch mehrere Kanoniere verletzt
wurden darunter drei ſchwer Leutnant Hartmann ſtarb nachmittags im
Krankenhaus zu Landſtuhl

Paris 4 September Wolff s Bur Pariſer Blättern zufolge
wird Delcaſſé heut im Miniſterrat die Lage in der Türkei beſprechen
man ſpricht hier über die Möglichkeit daß die Vertreter der Mächte in
Konſtantinopel zum gemeinſchaftlichen Vorgehen bei der Pforte ſich einigen
könnten

Konſtantinopel 4 September Meldung der Voſſ Ztg Die
Exploſion auf dem Dampfer Vaskapn der Ungariſchen Levanke
SeeſchiffahrtsGeſellſchaft erfolgte 16 Meilen von Burgas Es heißt jetzt
daß außer dem Kapitän noch 26 Perſonen getötet ſind Da das

Schiff am 1 September hier fällig war wird vermutet daß die Exploſion
an jenem Feſttage im hieſigen Hafen erfolgen ſollte was durch die ver
pätete Abfahrt des Schiffes von Varna vereitelt wurde

Newyork 4 September Meldung der Magdb Ztg Präſident
Rooſevelt ſagte aus daß der auf ſeiner Beſitzung verhaftete Menſch
der Weilbrenner heißt ihm durch Funkentelegraphie mitgeteilt habe er
wolle ſeine Tochter Alice heiraten Weilbrenner hat ſchon vor Jahren an
geiſtigen Störungen gelitten man hielt ihn aber für wiederhergeſiellt
Sozialiſtiſche oder auarchiſtiſche Tendenzen kommen nicht in Frage Eine
weitere Meldung beſagt Der geiſteskranke 28 jährige deutſche Farmers
ſohn Weilbrenner wurde den Grafſchaftsbehörden in Mineola übergeben

Trinkſprüche im Ständehauſe zu Merſeburg
Merſeburg 4 September Wolff s Bur Der Kaiſer brachte

bei der geſtrigen Tafel im Ständehaus folgenden Trinkſpruch aus
Jch heiße die Vertreter der Provinz Sachſen und der Altmark von

Herzen willkommen Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Jch freuen Uns
von Herzen einmal wieder hier zu ſein Wie ſollte es auch anders
ſein Spricht doch Merſeburg Unſer Herz an als ein gutes Stück
kerniger deutſcher Erde Und der Empfang der Uns heute ſeitens
der Merſeburger zu teil geworden hat die guten warmen patriotiſchen
Gefühle in lohender Flamme zum Ausdruck gebracht Erinnerungsreich
iſt der Boden den die Herren dewohnen und bebauen und ertragreich

zugleich Sehen auf der einen Seite von den Hügeln Tangermündes
die kaiſerlichen Türme herab auf den Waſſerſpiegel als Zeugen des An
fangs eines großen Gedankens eines hellen Kopfes unter den deutſchen

Kaiſern ſo grüßen auf der andern Seite die Türme Wittenbergs den
Strom wo der größte deutſche Mann für die ganze Welt die größte
befreiende That getan und die Schläge ſeines Hammers aufweckend über
die deutſchen Gefilde ſchallen ließ Kämpfte hier der erſte deutſche König
Heinrich I gegen den Uebermut ſeiner öſtlichen Nachbarn wurde er in
ſeiner ſchlichten kernigen deutſchen Geſtalt der Begründer der deutſchen
Ritterlichkeit ſo grüßt uns von ferne her das goldene Kreuz der Wart
burg auf der eine der herrlichſten deutſchen Frauen erblüht iſt die je den

Kranz der dentſchen Frauen geziert So iſt es wohl erklärlich daß in
den Herzen der Bewohner dieſer Provinz die Geſchichte eine große Rolle
ſpielt und daß die Gefühle für deutſches Weſen und deutſche Art und
für das Königshaus von Geſchlecht zu Geſchlecht ſich forterben Jch
wünſche der Provinz von ganzem Herzen fortſchreitendes Blühen und
Gedeihen in ihrer Entwicklung helle klare zielbewußte Köpfe unter
ihren Bewohnern und Gottes Segen zu ihrem Gedeihen und Blühen
Sachſen und die Altmark hurra hurra hurral

Auf die Rede des Kaiſerz erwiderte Oberpräſident Staats
miniſter Dr von Boetticher

Ew Majeſtät haben ſo zu Herzen gehende warme Worte zur
Provinz geſprochen daß es der tiefgefühlteſte und herzlichſte Dauk iſt
den ich im Namen der Provinz Ew Majeſtät zu Füßen legen muß
Der Beſuch den Ew Majeſtät vor nunmehr 12 Jahren zur Abhaltung
von Manövern der Provinz gemacht haben er iſt in den Herzen ihrer
Bewohner unauslöſchlich geblieben und hat je länger deſto mehr den

Wunſch erzeugt einer Wiederkehr unſeres geliebten Herrſcherpaares zu
längerem Verweilen Dieſes Sehnen iſt heut erfüllt und Ew Majeſtät
haben die Gnade gehabt ſoeben auszuſprechen daß der Ausdruck den
die Teilnahme der Bevölkerung au Ew Majeſtäten Einzug in dieſe
Stadt genommen hat ein ſicheres Erkennungszeichen ſei für die Treue
die im Lande Sachſen unſerem Kaiſer und ſeiner hohen Gemahlin
gegenüber geübt wird Aber nicht allein die Erfüllung unſerer Hoffnung

iſt es was uns ſo freudig ſtimmt Ew Majeſtät wollen mir ge
ſtatten auch noch einen anderen Grund anzugeben dafür daß heut
beſonders warm das Herz der Sachſen ſchlägt Es iſt der Befehl daß
die Jugend dieſes Landes auf dem alten hiſtoriſchen Boden die Proben

ihres Könnens vor dem Allerhöchſten Kriegsherrn ablegen ſoll auf
welchem unter der Führung des großen Königs eine der hervor
ragendſten Heldentaten der preußiſchen Armee ihren Ruhm
dauernd begründete Dieſer Befehl iſt es der unſerem vaterländiſchen
Gefühl voll Rechnung getragen hat Stolz iſt der Sachſe auf ſein Heimatland
er liebt es ungeachtet der Zerſplitterung die erſt aufgehört hat mit dem großen

Schritt der Vereinigung unter dem ruhmreichen Szepter der Hohenzollern

Der Altmärker der Thüringer der Eichsfelder der Magdeburger ſie
alle haben Sinn für die Entwickelung ihrer Heimat für ihre Ge
ſchichte die ja Gott ſei Dank nicht arm iſt an glänzenden Beweiſen
der Treue und Hingebung der Altvordern an Thron Altar und Herd
Ew Majeſtät ſind nicht müde geworden der deutſchen Jugend die
Liebe zur Geſchichte des Vaterlandes einzuprägen Das Wort An
unſrer Väter Taten mit Liebe ſich erbauen fortpflanzen ihre Saaten
dem alten Grund vertrauen das haben Ew Majeſtät nicht auf
gehört ihr einzuſchärfen und damit iſt ein Bauſtein gelegt welcher ver
eint mit Allerhöchſt Jhrem geſegneten Walten in Reich Staat Kirche
und Haus ein feſtes Fundament für unſere Zukunſt zu ſchaffen ver
mochte Für das Walten im Hauſe aber hat Ew Majeſtät Gott der
Herr die treue Gefährtin zur Seite geſtellt welche gleichen Sinnes und
gleichen Glaubens die Frauen des Landes durch ihr Beiſpiel lehrt wie
die Pflichten der deutſchen Mutter zur Erfüllung zu bringen ſind Gott
lohne Eurer unſerer Allergnädigſten Kaiſerin Majeſtät das geſegnete
Bemühen zur Linderung der ſittlichen und materiellen Not im Lande

Er laſſe die Freude an der Entwickelung der Hohenzollernſproſſen
welche Er Allerhöchſt Jhnen ans Herz gelegt hat alle Zeit eine reine
und ungetrübte ſein Mir aber geſtatten Ew Majeſtäten daß ich
das volle und große Maß des Dankes den die Provinz
ſchuldet daß ich das volle Vertrauen das die Provinz für
Ew Majeſtäten geſegnetes Walten hegt und daß ich die Wünſche
die die Provinz für das Glück und den Ruhm des Hohen
zollernhauſes in inbrünſtigem Gebet zum Himmel ſendet zum Ausdruck
bringe in dem Rufe Seine Majeſtät unſer Allergnädigſter Kaiſer
König und Herr und Jhre Majeſtät unſere Allergnädigſte Kaiſerin
Königin und Herrin Hurrah Hurrah Hurrah Oberpräſident
Dr v Boetticher erhielt vom Kaiſer Allerhöchſtdeſſen Bild

Wenn die warmen Tage kommen ſchwinden die heißen
Puddings Leichtere Speiſen die das Blut nicht erhitzen ſondern
kühlend und erfriſchend ſind werden dann bevorzugt Eine der
geſündeſten von dieſen den Kindern wie auch Großen immer
willkommen iſt ein Milch oder Frucht Flammeri aus Mondamin
Die Verwendung gekochter Früchte wird hierdurch erfreulich
vermehrt Siehe Rezepte auf den MondaminPaketen à 60 30 15 Pfg

7

O SAnerkaunt das beſte Mittel für wohlſchmeckende Flammeris c

Hengstenberg s Weinessig wurde vielfach zuletzt auf der
Weltausſtellung Paris 1900 prämiirt
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e Wo J 9 H 4 s u 9 a 52 hW e äääh h22 Gestatte mir die ergebene Anzeige dass ich mit heutigem Tage meine

i v e e2

verbunden mit ih33 9Kut Krawaftten Jräger etc Lager
von Schmeerstrasse 21 nach S s

m v 16 em Leipzigerstrasse Neubau Sverlegte Für das der Firma im alten Geschäftshaus seit länger denn 70 Jahren entgegengebrachte freundliche Wohlwoſſen S
5 bestens dankend bitte ich mir dasselbe auoh fernerhin zu bewahren durch vorzügliche Ausführung der mir gütigst erteilten z

Aufträge werde ich dasselbe gewiss rechtfertigen

J Halle a September 1903 Hochachtungsvoll Se bah Telephon 2066 m w a at re 8 me W in ha
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gchneewelsse W SC ch Velma Suchard
e 0ohn7 BPlIeic p 2 Letzte Neuheit in feinster Des e

t sert Chocolade der welt berühmten ae F i Dt Chocoladenfabrik Suchard Neues eL Verfahren besondere Finessee r Il der Ausführung durch VerwendungpSonſs C von edelsten mildschmeckenden
Cacaosorten

i ar e r
l S r I Swegen Umzug zu ſehr billigen Preiſen S r MWaalna gen

e n I S S S T W ceus o erAnerkannt beſte u billigſte Bezugsquelle für 2Lampen Kü cheng eräte Poſtſtraße 9110 Möbel Spiegel u Polſterwaren
Vom 1 Oktober ab Foatotrasso D S S NB Der Reſt meines Lagers Leinzigerſtr 11 S

e W 3 ſoll zu jedem annehmbaren Preife ausverkauft 8 4Grosse r h S Transport für bele mid Umgegend frei Siehung am SPferde Lotterie e r Ausverkauf ln Erster Hauptgewinn Ein eleganter S S 4e d Viererzug dteppdecken1 voRstan a in mit Se erden 2e nebst feiner Schirrung von Mk 2,50 an W f Rationelle Haarkur auf wissenschaftlicher X ye 1 h i m nit 2 Pferden 5 vollständige Equipagen mit o Grunädlage u1 Pferd 6 schöne Racepferäe 4 Reitpferde 29 Wagen u Arbeitspferde Adolf KSternfelcd Methode gegen Haarausſall nach Dr med Sehoene

n t an 5 ca kc 1 Los II Lose 10 Mark S S kleinbeſttz und Kusübung nur beie Lose sind vom Sekretariat des h e h z zu Halle Ernst RoOSsA vor Fritz Kassler
beziehen und in allen grösseren Lotterie Geschäſten zu haben Gr Ulrichſtraße 21 Gr Steinstr S Telephon 1130 Gr Steinstr S

S O Kleinschmidt Moritzzwinger 14 C F G Kitzing Sroſpekte ſind im Geſchäft gratis zu habene S e h 23 a M u v v0 0 h de einl
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Wird jedermann geboten wenn er seinen Bedarf in Schuhwaren t
in meinem bekannten u bestrenommierten Schuhwarenhaus deckt t

t EW AAnstroeitig has grösste unò vorneßimste Goseßtäft am GJlatse e
daher die beste Bezugsquel e

oodyear Welt Schuhwarenhaus
Gr Alrichtr 60poſc Sternberg Nacht Anton Franz
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